
 
 

                                                                           
                                                                                             
 
            

 

Mainz, den 03.Januar.2023 

 

Die Wohlstandsgenossenschaft lädt zum Pressegespräch ein 

Sehr geehrte Pressevertreter, sehr geehrte Pressevertreterinnen, 

das Statistische Bundesamt vermeldete 2021, dass die Armutsgefährdungsquote bei Frauen 16,5 

Prozent betrug. Bei Männern betrug die Quote 15,1 %. Diese Zahlen zeigen uns: Es gibt noch viel zu 

tun. Weiterhin sorgen viel zu wenige Menschen, vor allem Frauen, für das Alter vor und werden 

daher oft mit dem Renteneintritt von Altersarmut betroffen sein. Diese finanziellen Wissenslücken 

möchten wir schließen und nehmen uns auch für das kommende Jahr vor, interessierten Frauen und 

Männern Vorträge und Workshops rund um die Themen Altersarmut, Vorsorge und Finanzwissen 

anzubieten. Unsere monatlichen Wohlstandstreffs im Vinarmarium bieten Interessierten die 

Möglichkeit, unsere Genossenschaft, ihre Mitglieder und unsere Angebote in einem entspannten 

Rahmen kennenzulernen. 

Die Wohlstandsgenossenschaft ist dankbar über jede Spende, die uns Ehrenamtlichen die 

Organisation von Veranstaltungen ermöglicht.  

Damit Sie uns, unser Anliegen und unsere Mitglieder kennenlernen, möchten wir Sie herzlichst am 

16.Januar um 15 Uhr im Vinarmarium (Emmeransstraße 34, 55116 Mainz) zum Pressegespräch 

einladen: 

Bitte teilen Sie mir mit, ob Sie teilnehmen werden.   

Im Rahmen des Pressetermins werden wir eine großzügige Spende erhalten und möchten diesen 

Termin auch für die feierliche Übergabe nutzen. 

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen und darauf, Ihnen unsere neuen Projekte für das Jahr 

2023 vorzustellen. 

Ihre Elisabeth Kolz 

1.Vorsitzende Wohlstandsgenossenschaft 

Informationen zur Wohlstandsgenossenschaft 

Die Wohlstandsgenossenschaft wurde am 31.05.2017 in Mainz gegründet. Ziel war es, über Armut im 

Alter aufzuklären und wichtiges Finanzwissen zu vermitteln. 

Denn auch im reichen Deutschland sind leider immer noch viel zu viele Menschen von Armut 

betroffen oder drohen kurz- oder langfristig in die Armutsfalle zu tappen. Die Gründe hierfür sind 

vielfältig: Arbeitslosigkeit, Teilzeitjob, Elternschaft, Krankheit, mangelnde Vorsorge oder einfach 

Unwissenheit; um nur einige zu nennen. Angetrieben von der Frage, was tun gegen Armut, jetzt oder 

im Alter, kamen wir zu folgender Lösung: Bündeln wir doch unsere Energie und unser Finanzwissen 

und helfen so, die Einzelnen wirtschaftlich stark zu machen. Die Idee einer 

„Wohlstandsgenossenschaft“ war geboren. 



 
 

                                                                           
                                                                                             
 
            

Wie funktioniert die Wohlstandsgenossenschaft? 

Unsere Vision: Um die Schere zwischen Arm und Reich zu schließen, müssen wir einander 

wirtschaftlich stark machen. Ökonomische Bildung ist für uns das Zauberwort. Der Aufbau eines 

überregionalen Netzwerkes war und ist für uns daher zentral. Mit dem Netzwerk wollen wir über 

wirtschaftliche Zusammenhänge informieren und zum Handeln aufrufen. Jeder von uns weiß etwas, 

was dem anderen vielleicht weiterhelfen könnte. Dieses Know-how wollen wir bündeln. Und auf 

Workshops, Vorträgen, Podiumsdiskussionen sowie online mit unseren Genoss*innen und 

Interessierten teilen. Es geht uns darum, ein Bewusstsein zu schaffen und zu motivieren, das 

erworbene Wirtschaftswissen in die Tat umzusetzen. Der Mehrwert einer Genossenschaft: Alle 

profitieren gleichermaßen von der Expertise der anderen. Darüber hinaus ist es uns ein großes 

Anliegen, für das Thema (Alters-)Armut eine Lobby in der Öffentlichkeit zu schaffen. Hierzu suchen 

wir kontinuierlich das Gespräch mit Entscheidungsträger*innen aus Politik, Wirtschaft und 

Gesellschaft. 

 

 

Wissen teilen, Wissen aneignen und umsetzen 

Um die Ursachen von Armut zu beseitigen, braucht es soziales Engagement. Soziales, kulturelles und 

ökonomisches Kapital muss mit anderen geteilt werden. Auch Sie können mit Ihrer Erfahrung und 

Ihrem Know-how anderen helfen, Armut zu vermeiden. Melden Sie sich bei uns. Schreiben Sie für 

unseren Money-Blog, halten Sie einen Vortrag oder zeichnen Sie Anteile. Wir freuen uns auf jede 

Unterstützung. 

KONTAKT: 

DIE WOHLSTANDSGENOSSENSCHAFT 

Am Fort Gonsenheim 105 A 

55122 Mainz 

Tel.: 06131 / 333 56 91 

E-Mail: kolz@wohlstandsgenossenschaft.de 

 


